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VORWORT   

Liebe Ofteringerinnen und Ofteringer! 

 

Mittendrin. Bei diesem Motto für die bevorstehenden Pfarrgemeinderats-

wahlen im Februar/März 2022 habe ich zwei verschiedene Aspekte vor Au-

gen: 

Mittendrin im Pfarrgemeinderat sein heißt planen, diskutieren und  

beschließen, was geschehen soll, damit die Pfarre lebendig bleibt. In der 

vergangenen PGR-Periode war das nicht immer leicht. Der Wechsel in der 

Pfarrleitung, die Strukturreformen in der Diözese und nicht zuletzt die 

Corona-Pandemie waren riesige Herausforderungen. Trotz aller Schwierig-

keiten hat es der Pfarrgemeinderat geschafft, viele Maßnahmen zur  

Stärkung des Gemeinschaftsgefühls zu setzen und Feste wie Erst- 

kommunion, Firmung, Ehejubiläen oder Erntedank zu feiern. Herzlichen 

Dank an alle, die Verantwortung übernommen haben und einen Teil ihrer 

Zeit dem Miteinander in der Pfarre zur Verfügung gestellt haben. 

Mittendrin im Leben stehen ist der zweite Gedanke, der mir zum Thema 

PGR-Wahlen einfällt. Damit meine ich nicht eine bestimmte Altersgruppe, 

sondern Menschen, die sozusagen am Puls der Zeit leben, die ein Gespür 

für die Probleme und Bedürfnisse der Zeit entwickelt haben. Menschen, die 

kommunikationsfreudig und neugierig sind, wie es ihren Mitmenschen geht, 

die zuhören können, aber auch mitreden wollen. Menschen, die Teamgeist, 

Toleranz und Offenheit für alle Fragen des Lebens mitbringen. Menschen, 

die anpacken, auch ohne dabei im Rampenlicht zu stehen. Solche  

Menschen suchen wir für die Mitarbeit im Pfarrgemeinderat. 
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VORWORT   

Sie finden, das ist ein völlig überzogenes Anforderungsprofil? Ja, Sie haben 

natürlich recht. Kein Mensch ist so perfekt, das wäre schon so eine Art  

Superhero. Aber der eine oder andere Punkt ist doch realistisch, nicht wahr? 

Vielleicht fällt Ihnen schon jemand ein, der oder die manche dieser Voraus-

setzungen erfüllt? Vielleicht sind diese Personen bereits im aktuellen Pfarr-

gemeinderat vertreten? Oder treffen einige dieser Eigenschaften vielleicht 

auf Sie selbst zu? 

In den nächsten Wochen und Monaten bis zur Pfarrgemeinderatswahl haben 

Sie noch die Möglichkeit, zu überlegen, welche Schwerpunkte Ihrer Meinung 

nach im Pfarrleben gesetzt werden sollen und welche Personen Sie für  

geeignet halten, Ihre Vorstellungen umzusetzen. Wenn Ihnen dann im  

Februar der Stimmzettel zugestellt wird, machen Sie bitte von Ihrem  

Stimmrecht Gebrauch und wählen Sie! Denn mit Ihrer Stimme sind Sie  

mittendrin im Entscheidungsprozess und stellen die Weichen für die  

Zukunft in unserer Pfarre! 

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und Gesundheit und Freude am Mitentscheiden im 

neuen Jahr! 

Eva Wörister 
Wahlvorstandsleiterin 
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WEIHNACHTEN FEIERN 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern des 

Pfarrblattes ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

Gottes Segen im Jahr 2022!! 

 
Der Pfarrgemeinderat Oftering 

(mit Obfrau Monika Engler) 

 

Wir legen dieser Ausgabe des Pfarrblattes die Broschüre 

„Weihnachten feiern“ bei. 

 

 

Dieses Heft wurde von der  

Diözese Linz erstellt und  

möchte Sie dazu einladen,  

Weihnachten ganz persönlich 

zu feiern und der tiefen  

Hoffnung und Freude dieses 

Festes nachzuspüren. 

Hier finden Sie Anregungen 

für Ihre Feier zu Hause. 
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PFARRGEMEINDERATSWAHL 2022 

PFARRGEMEINDERATSWAHL Februar/März 2022 

GESTALTEN SIE MIT! 

WÄHLEN SIE FRAUEN UND MÄNNER, DIE SIE FÜR GEEIGNET  

HALTEN, IM PFARRGEMEINDERAT MITZUARBEITEN! 

In unserer Pfarre wählen wir nach dem „Urwahlmodell“. Das heißt, Sie als 

Wahlberechtigte/r erhalten keine Wahlvorschlagsliste, auf der Sie Ihre  

bevorzugten Kandidaten ankreuzen. 

Sie haben viel mehr Möglichkeiten, denn Sie können direkt aus allen Pfarr-

angehörigen wählen. Alle Katholiken unserer Pfarre über 16 Jahre sind 

mögliche Kandidaten! Sie wählen mehrere Ihnen bekannte Personen aus, 

die Ihnen für die Mitarbeit im Pfarrgemeinderat geeignet erscheinen und 

tragen die Namen dieser Personen auf dem Stimmzettel ein. 

Überlegen Sie jetzt schon, wer das für Sie sein könnte. Denken Sie dabei 

auch an sich selbst. Vielleicht gehören Sie ja selbst zu den geeigneten Per-

sonen! 

Die Stimmzettel und weitere für die Wahl wichtige Informationen erhalten 

Sie im Jänner. Im Februar haben Sie an zwei Wahltagen die Möglichkeit, 

Ihren Stimmzettel abzugeben. Natürlich wird auch Briefwahl möglich sein. 

Der Wahlvorstand wird dann zwischen 1. und 19. März 2022 die gewählten 

Personen fragen, ob sie die Wahl annehmen. 
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PFARRGEMEINDERATSWAHL 2022 

Am 20. März 2022 werden schließlich die so ermittelten Mitglieder des neu-

en Pfarrgemeinderates beim Gottesdienst und über die pfarrlichen  

Medien (Homepage, Schaukasten) vorgestellt. 

Wahlberechtigt sind alle über 16 Jahre alten Katholiken, die im  

Pfarrgebiet wohnen oder sich der Pfarre zugehörig fühlen. 

Bitte machen Sie Gebrauch von Ihrem Wahlrecht und  

mischen Sie in der Pfarre kräftig mit! 
 

Der Pfarrgemeinderat ist das Leitungsgremium der Pfarre. 

Seine Aufgaben sind die Planung von Pfarraktivitäten und Verwaltung 

der Pfarre, z.B. 

 Feier der Gottesdienste 

 gemeinschaftsfördernde Veranstaltungen 

 Gespräche über den Glauben, 

 Hilfe und Unterstützung, 

 Durchführung von notwendigen Renovierungen 

 ….. 

Aktuell setzt sich der PGR aus folgenden Personen zusammen: 
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Sternsingen 2022 in Oftering – 

sicher durchführen! 
 

Da wir letztes Jahr die Sternsingeraktion trotz der auch damals bestehenden 

Coronasituation sehr gut durchführen konnten, hoffen wir sehr, dass uns dies 

auch heuer gelingen wird. 

Leider kennen wir die Rahmenbedingungen, unter denen dies im Jahr 2022 

möglich sein wird, noch nicht. Wenn es die Coronasituation zulässt, wer-

den zwischen 27. 12. 2021 und 6. 1. 2022 die Sternsinger in der Pfarre 

Oftering unterwegs sein. Die genauen Termine entnehmen Sie bitte den 

Aushängen in den Schaukästen bei der Pfarrkirche oder der Homepage der 

Pfarre. 

Die Einhaltung aller Corona-Sicherheitsmaßnahmen wird dabei die Sicher-

heit und Gesundheit aller Beteiligten und Besuchten gewährleisten. Sicher-

heitsbedenken der Besuchten werden wir selbstverständlich respektieren. 

Wir werden uns an das von der Sternsingeraktion in Absprache mit den  

Gesundheitsbehörden ausgearbeitete Hygienekonzept halten. 

Aktuelle Informationen finden Interessierte unter: www.dka.at/sternsingen/

corona. 

Sollte es uns nicht möglich sein mit Sternsingergruppen in der Pfarre unter-

wegs zu sein, werden Sie jedenfalls Post von den Sternsingern bekommen, 

in der wie Sie herzlich um Ihre Spende bitten. Dieses Jahr wird mit einem 

Schwerpunkt für die indigenen Völker im Regenwald in Brasilien gesammelt. 

Die Kinder der Volksschule werden im Wege des Religionsunterrichts zum 

Mitmachen eingeladen. Alle anderen Kinder, Jugendlichen und  

Erwachsenen, die gerne mitmachen möchten, melden sich bitte im Pfarrbüro 

oder bei einer der Sternsingerverantwortlichen. 

STERNSINGEN 
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STERNSINGEN 

Es werden heuer keine Sternsingerproben stattfinden. Die Beteiligten  
werden aber die Möglichkeit bekommen, die Lieder und Sprüche zu Hause 
zu üben. 

 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme an der heurigen besonde-
ren Sternsingeraktion! 

 

Marlene Schätz (0699 11656677)  

Nadine Duda (0676 7242435),  

Edith Meindlhumer (0676 4715908),  

Birgit Ritzberger (0650 7446510) 

Auflösung auf Seite 12 

WEIHNACHTSLIEDER-RÄTSEL 
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KINDERSEITE 

Wisst ihr, was das Wort „Weihnacht“ 

eigentlich bedeutet? 

In der alten deutschen Sprache hieß 

es „wihe nacht“, das bedeutet 

„geweihte“ oder „heilige Nacht“ und 

daraus wurde das Wort „Weihnacht“. 

Die Nacht, in der Jesus geboren 

wurde, war eine ganz besondere 

und geheimnisvolle Nacht. Die Bibel, 

vor allem der Evangelist Lukas, er-

zählt, was damals geschah. Ihr 

kennt die Geschichte sicher alle. 

Anders als Worte es können,  

erzählen auch Weihnachtskrippe 

und Krippenspiele von der Geburt 

des Jesuskindes. 

Im Jahre 1223 ließ der heilige Franz 

von Assisi zum ersten Mal eine  

Krippe aufstellen. 

Wie die Hirten in Bethlehem standen 

die Menschen staunend 

vor dem Kind in der Krippe. 

Und das ist bis heute so. 

Denn in vielen Kirchen und 

in den meisten Familien 

wird zu Weihnachten eine 

Krippe aufgebaut. 

Und hast du gewusst, dass es nicht 

immer einen Christbaum gegeben 

hat? 

Früher hängten die Menschen im-

mergrüne Tannenzweige auf. Die  

grünen Zweige standen symbolisch 

für Licht und Hoffnung in der Dunkel-

heit des Winters. Erst viel später, so 

um 1800, holte man sich einen  

Tannenbaum ins Wohnzimmer. Und 

stell dir vor, damals hing der Baum 

von der Decke herunter, vermutlich 

weil man nicht so viel Platz in der 

Stube hatte! 

Wirklich schöne Bräuche rund ums 

Weihnachtsfest! 

Ich wünsche euch und euren  

Familien eine schöne Zeit! 

 Birgit Aigner 
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KINDERSEITE 

Weihnachten ist die schönste Zeit des Jahres für mich. 

Ich verbinde diese Zeit mit einer angenehmen Atmosphäre. Ich finde es 

schön, in die Kirche zu gehen und Lieder zu singen. Nach dem Gottesdienst 

versammelt sich meine ganze Familie am Tisch und genießt das traditionell 

polnische Essen wie „Pierogi“ die auch leckeren „Barszcz“. Wir singen und 

lachen gemeinsam und im Hintergrund hört man das Knistern des Kamins 

und leise Weihnachtsmusik. 

Wir genießen diese angenehme Ruhe und feiern gemeinsam ein schönes 

Weihnachtsfest! 

Silvia Piecuch, 12 Jahre 

Das bedeutet Weihnachten für mich:  

Kindermette, Hirtenspiel, mit der Familie zusammen sein - gemeinsam  

Spiele spielen, ein Festmahl verspeisen, Kekse essen, singen und auf dem 

Hackbrett etwas vorspielen! Am Esstisch bei Oma mein neues Lego zusam-

menbauen! Lange aufbleiben, viel essen und viele Verwandtschaftsbesuche! 

Franz Foune, 12 Jahre 

Weihnachten ist für mich das Fest der Freude und Liebe. Ich mag es an 

Weihnachten anderen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. 

Was ich auch sehr gerne mag ist, dass man am Abend die Lichter in der  

Ferne glitzern sieht! 

Anna Engler, 12 Jahre 

Weihnachten bedeutet für mich nicht nur Kakao trinken und Weihnachtsfilme 

schauen. 

Nein, Weihnachten ist eines meiner liebsten Feste im Jahr. 

Die Weihnachtslieder die man im Radio hört, die gemeinsame Zeit mit der  

Familie. 

Das ist Weihnachten für mich! 

Johanna Mayer, 12 Jahre 
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ADVENT 

 
Wieder ist Advent. 

Wir zünden Kerzen an und  

freuen uns, 

denn Licht macht hell und wärmt. 

Licht macht das Dunkel klar. 

 

Du bist das Licht für die Welt, 

Jesus Christus. 

Durch dich wird es hell  

und warm 

in unserem Leben, 

in unserer Familie, 

und auch in mir! 

Detlev Block 

Auflösung—Rätsel 

1. Ihr Kinderlein kommet 

2. Schneeflöckchen, weiß Röckchen 

3. Leise rieselt der Schnee 

4. Oh du fröhliche, oh du seige 

5. (Rudolph) The Red-Nosed Reindeer 

6. Feliz Navidad 

7. Last Christmas (I gave you my heart) 

8. Stille Nacht, heilige Nacht 
9. Driving Home for Christmas 

Der Christbaum bei der Kirche  

erstrahlt wieder— 

danke an alle, die dazu  

beigetragen haben! 
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WEIHNACHTEN 

WAS BRAUCHN MIA? 

A Stall, 

a Esl, 

a Ox, 

a Krippn mit Hei und Stroh, 

Maria und Josef 

und des kloane Christkindl - 

des is eigentlich ois,  

was des Weihnachtn ausmacht. 

Und was brauchn mia net ois? 

Hans Dieter Mairinger 

Weihnachtssegen 
Der gütige und barmherzige Gott segne dich 

Er erfülle dich mit der Liebe, 

die in Jesus Christus aufgeleuchtet ist. 

* 
Der Blick auf das göttliche Kind in der Krippe 

bringe dich in Berührung 

mit dem göttlichen Kind in deiner eigenen Seele, 

das frei ist von Erwartungen 

und Urteilen anderer Menschen, 

im Einklang mit sich selbst und voller Liebe. 

* 
Es erneuere dein Leben 

und schenke Frieden mit dir selbst 

und mit deinen Mitmenschen. 

* 
Es öffne deine Augen, 

dass du dieses göttliche Kind 

in deiner Familien und auch in den Menschen 

fern und nah erkennen kannst! 

Maria Gintenstorfer 
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KATH. BILDUNGSWERK 

 

Spannung - Humor - Zeitreise 

Herbert Dutzler 

 

 
Der bekannte oberösterreichische Autor  

liest aus: 

Letzter Knödel und  

Die Welt war eine Murmel 

 

Freitag, 11. März 2022, 19:00 Uhr 

Gemeindesaal Oftering 

Eintritt € 12,— 

Begleiten Sie den liebenswürdigen, aber etwas tollpatschigen  

Ausseer Dorfpolizisten Franz Gasperlmaier bei der Aufklärung seines bis-

lang letzten Falles und kommen Sie mit auf eine vergnügliche Zeitreise in 

das Jahr 1968, wo Flugscham noch ein Fremdwort ist, weil man wie der 

zehnjährige Siegfried und seine Familie bestenfalls mit dem „Badebus“ an 

die Adria fährt. 

Musikalische Umrahmung: Musikschule Marchtrenk 

Kartenvorverkauf ab 1. Februar 2022 
(woerister.eva@gmx.at, Tel.: 0664 511 28 56) 
 

Das Kath. Bildungswerk freut sich auf Ihr Kommen! 

Foto: © Haymon-Fotowerk Aichner 
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KATH. BILDUNGSWERK 

Bibel und Wein 

Mit der Veranstaltung Bibel und Wein am 1. Oktober 

eröffnete das Katholische Bildungswerk den für Herbst 

2021 geplanten Veranstaltungszyklus. 

Propst Johann Holzinger vom Stift  

St. Florian war für den geistigen Part der  

geselligen Bildungsveranstaltung zuständig, wäh-

rend der praktische Teil vom Winzerehepaar 

Brustbauer aus Dürnstein übernommen wurde. 

Propst Holzinger erläuterte zahlreiche Bibelstel-

len, in denen Wein eine zentrale Rolle spielt. 

Dabei spannte er einen weiten Bogen von der 

alttestamentarischen Erzählung über Judith und 

Holofernes hin zur Hochzeit von Kana und dem 

„Weinwunder“ im Neuen Testament. 

Im Anschluss an jeden Textblock konnten die Zuhörer die verschiedenen 

edlen Tropfen aus dem Weingut Brustbauer verkosten. Dazu gab der 

passionierte Winzer und ehemalige Bürgermeister von Dürnstein, Karl 

Brustbauer, auch interessante Stellungnahmen zu diversen Themen ab, 

wie z. B. den aktuellen Problemen des Weinbaus in der Wachau oder der 

Bedeutung eines sanften Tourismus. 

 

 

 

 

 

 

In fröhlicher Stimmung blieben die Besucher auch nach der 

„Doppelconférence“ der beiden Herren noch beisammen und setzten die 

praktischen Übungen fort. Schließlich galt es, gerade als Christ den Wein 

als biblisches Symbol für Frieden, Lebensfülle und Genuss entspre-

chend zu würdigen. 
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KATH. BILDUNGSWERK 

Unglaubliches Bolivien …. Peru 

 

Bolivien Österreich 

Der Faktencheck ist eher ernüchternd: Im Vergleich mit Österreich stellt sich 

Bolivien als riesiges, dünn besiedeltes, armes Land dar. 

Aber im Reisevortrag von Monika Mair am 16. 10. 2021 erhielten diese 

dürren Fakten ein Gesicht und prägten sich in farbenprächtigen Bildern den 

zahlreichen Besuchern der Veranstaltung ein. 

Die Trindorferin erzählte mit viel Herz und Humor von ihren Reiseeindrücken 

und Erlebnissen. Sie schilderte die oft kargen, aber ungemein reizvollen 

Landschaften, sprach von dem faszinierenden Mix aus christlichen und 

indigenen Riten und Bräuchen und berichtete vom Alltagsleben der Bevöl-

kerung im Hochland der Anden. 

Wegen der niedrigen Löhne und geringen Einkommensmöglichkeiten 

leben viele Bolivianer in sehr bescheidenen 

Verhältnissen. 

Größe: 1.098.580 km2 

Einwohner: 11,5 Mio 

Bevölkerungsdichte: 9,94 Ew / km2  

BIP pro Kopf: 3.143,05 US Dollar 

Höchster Berg: Sajama 6.542 m 

80% der Bevölkerung leben auf einer 

Seehöhe von 3.000 m und mehr. 

Größe: 83.879 km2 

Einwohner: 8,9 Mio 

Bevölkerungsdichte: 105,6 Ew / km2  

BIP pro Kopf: 48.105,36 US Dollar 

Höchster Berg: Großglockner 3.798 m 

höchstgelegenes Dorf: Obergurgl 

Seehöhe: 1.930 m 

„Mir tat das Herz weh, wenn ich sah, mit 

wie wenig die Menschen dort oft auskom-

men müssen. Deshalb wollte ich meinen 

Reisebericht nützen, um für die Armen in 

Bolivien etwas Gutes tun zu können. Mit 

dem gespendeten Eintrittsgeld können 

sozial schwache Familien unterstützt 

werden.“ 

(Monika Mair) 
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KATH. BILDUNGSWERK 

 

 

Der Abend war ein voller Erfolg. Und so konnte Monika Mair zusammen mit 

einer Vertreterin des KBW Oftering die stolze Summe von 700 Euro an 

Herrn Mag. Andreas Reumayr aus Hörsching übergeben. Das Geld wird 

umgehend nach Bolivien überwiesen und kommt nach San Ignacio de  

Velasco, die Partnerpfarre der Pfarre Hörsching. 

 

 

Wenn Sie aus irgendwelchen Gründen am 16. Oktober verhindert waren 

und daher den tollen Reisebericht versäumt haben, hier ein Tipp: Monika 

Mair zeigt ihre Bilder nochmals im nächsten Frühjahr im Zuge einer Veran-

staltung der Pfarre Hörsching!  

Eva Wörister 

„In unserer Partnerpfarre ist diese 

großzügige Spende ein wahrer Segen. 

Es gibt dort viele Kinder, deren Eltern 

das nötige Geld fehlt, um ihre Grund-

bedürfnisse zu befriedigen. Immer wie-

der fehlt es an Essen, Kleidung oder 

Medizin. Nicht selten hilft dann die 

Pfarre und lindert die Not. In deren 

Namen sage ich: Muchas gracias!“  

(Mag. Andreas Reumayr, Leiter des Teams 

Partnerpfarre in Bolivien)  
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ERNTEDANK 2021 

 

Erntedank 2021, 

ein Rückblick 

An diesem herrlich sonnigen 

Tag konnten wir das  

Erntedankfest im Freien feiern! 

Leider war der vorgesehene Priester erkrankt, aber wir konnten sehr kurz-

fristig Ersatz finden: Pater Innocent hat mit seiner fröhlichen Art zu einem 

schönen, würdigen Fest beigetragen. Nach der Segnung der  

Erntekrone bei der Schule ging der Festzug zur Pfarrkirche, die Messe fand 

anschließend im Freien statt.  
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ERNTEDANK 2021 

Weitere Fotos finden Sie 

auf unserer Homepage  

(https://www.dioezese-

linz.at/oftering)  

Mit einer kleinen Agape ist 

die Feier ausgeklungen. 
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RÜCKBLICK 

WIR SUCHEN 

 

Wir suchen zum Eintritt ab April 2022 eine/n 

  
Raumpfleger/in 

(m/w) 

 für „Drinnen“ (Pfarrhof und Pfarrheim) und/oder 
„Draußen“ (Friedhof). 

Arbeitszeit 8 bis 12 Stunden im Monat.  

Bezahlung mindestens 12,— Euro pro Stunde. 

 Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden! 

 

 

Am Sonntag,  

10. 10. 2021 fand 

der Begrüßungs-

gottesdienst von 

Dechant Franz 

Asen statt. 
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GOTTESDIENSTZEITEN 

Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst 

Weitere Termine und Gottesdienstzeiten auf Seite 22 und 23! 

AUS DER PFARRKANZLEI  

13. 11. 2021 Breiteneder Miriam Anna 

Verbunden mit tiefem Mitgefühl und in der Hoffnung  

der Auferstehung gingen von uns:  

01. 10. 2021 Krebicek Franz 

04. 10. 2021 Altweger Josef 

29. 10. 2021 Bito Rudolf 

30. 11. 2021 Hauer Johann 

In unsere Gemeinschaft wurde durch  

das Sakrament der Taufe aufgenommen: 

Trauung 

13. 11. 2021 Nagl Othmar und Breiteneder Petra 
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

12. 12. 2021 
3. ADVENTSONNTAG 

9:30 Uhr Wortgottesdienst 

19. 12. 2021 
4. ADVENTSONNTAG 

9:30 Uhr Gottesdienst 

24. 12. 2021 

16:00 Uhr WEIHNACHTSANDACHT FÜR KINDER 

(Aktuelle Information auf der Homepage) 

22:00 Uhr CHRISTMETTE 

25. 12. 2021 9:30 Uhr CHRISTTAG—Gottesdienst 

26. 12. 2021 
STEFANITAG 

9:30 Uhr Gottesdienst 

31. 12. 2021 17:00 Uhr JAHRESABSCHLUSS—Wortgottesdienst 

27. 12. 2021 
bis 

  6. 1. 2022 
Die STERNSINGER sind unterwegs zu Ihnen 

6. 1. 2022 
9:30 Uhr HL. 3 KÖNIGE 

Gottesdienst mit den Sternsingern 

12. 1. 2022 
8:30 Uhr MITTWOCHWORTGOTTESDIENST, 

anschließend FRÜHSTÜCK im Pfarrheim 

1. 2. 2022 ANBETUNGSTAG 

9. 2. 2022 
8:30 Uhr MITTWOCHWORTGOTTESDIENST, 

anschließend FRÜHSTÜCK im Pfarrheim 

4. 3. 2022 WELTGEBETSTAG der Frauen 

9. 3. 2022 
8:30 Uhr MITTWOCHWORTGOTTESDIENST 

anschließend FRÜHSTÜCK im Pfarrheim 
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
 

Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Tel.: 07221 634 19 oder 0676 8776 6269 

E-Mail: pfarre.oftering@dioezese-linz.at 

Internet: https://www.dioezese-linz.at/oftering 

Für alle Termine gelten die zu diesem Zeitpunkt  

gültigen Coronabestimmungen! 

Alle aktuellen Termine und weitere Informationen  

finden Sie auf der Homepage der Pfarre  

(https://www.dioezese-linz.at/oftering)  

und im Schaukasten bei der Kirche! 

11. 3. 2022 
19:00 Uhr HERBERT DUTZLER: LESUNG 

Kath. Bildungswerk—Gemeindesaal 

20. 3. 2022 
9:30 Uhr GOTTESDIENST und  

VORSTELLUNG—NEUER PFARRGEMEINDERAT 

10. 4. 2022 PALMSONNTAG 

13. 4. 2022 
8:30 Uhr MITTWOCHWORTGOTTESDIENST 

anschließend FRÜHSTÜCK im Pfarrheim 

14. 4. 2022 GRÜNDONNERSTAG 

15. 4. 2022 KARFREITAG 

17. 4. 2022 OSTERSONNTAG 

18. 4. 2022 OSTERMONTAG 
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Weihnachtn is 

Weihnachtn is, sitz ma uns zsam, 

uman Adventkranz in da Stubn daham. 

Liada singa mit volla Freud, 

weils einfach a schena Abend is heut. 

Die Kerzn san anzündt - am Kranz und am Bam, 

und bei dem Schein ruck ma olle ganz nah zam. 

Wos Bsundas is gschehn, ma kanns kaum glaubn, 

jo, des kann uns schier den Atem raubn. 

S`Kindal is geborn, des is da Anlass für die Feier, 

die ma begehn, so wie imma - und a heia. 

Hoach ma in uns eini und besinn ma si, 

do werden ma dann ganz schnö stü. 

Wei ma auf unsa Herz hoachn, was uns sogt, 

des Herz, des ned jammert und si ned beklogt. 

Des uns des ane große Wort mitteilt, 

des Wort, in dem da Schlüssel zu ollem verweilt. 

Es is des Wort LIEBE, so wiads uns gsogt, 

die Liebe, ohne de ma vazogt. 

Die Liebe, de ma braucht im Leben, 

die Liebe, de ma kriagn und a gebn. 

Schau ma, das ma nie vergessen 

alles am Maßstab der Liebe zu messen. 
Julia Aigner 


